
 
 

Beschlussvorlage 
 

zu Punkt 9. für die öffentliche Sitzung 
der Gemeindevertretung (Gemeinde Osterrönfeld) 

am Donnerstag, 27. März 2014 
 
 
 
Beratung und Beschlussfassung über den Ausbau des Weges hinter dem Bahndamm 
zwischen Aspelweg und Aukamp           
 
 
1. Darstellung des Sachverhaltes: 
 
Der Planungs- und Umweltausschuss hat in der Sitzung am 17.02.14 über ein überarbeitetes 
Planungskonzept beraten. Dieses sieht lediglich den Bau eines 2,50 m breiten Geh- und 
Radweges ohne Ausbau der Fahrbahn südlich hinter dem vorhandenen Knick abseits der 
Fahrbahn vor. Diese Variante hat den Vorteil, dass insbesondere die Schulkinder sicher ab-
seits der Fahrbahn geführt werden. Die vorhandene Beleuchtung dient auch der Ausleuch-
tung des kombinierten Geh- und Radweges. 
Aufgrund des schlechten Fahrbahnzustandes sind nur geringfügige Ausbesserungsarbeiten 
an der Asphaltdeckenschicht vorgesehen.  
 
 
2. Finanzielle Auswirkungen: 
 
Die voraussichtlichen Baukosten werden ca. 180.000,00 € betragen. Die Kosten für den 
Grunderwerb ergeben sich aus den Grunderwerbsverhandlungen. 
 
 
3. Beschlussvorschlag: 
 
Die Gemeindevertretung folgt der Beschlussempfehlung des Planungs- und Umweltaus-
schusses und beschließt im Rahmen der Schulwegsicherung den Ausbau eines 2,50 m brei-
ten Geh- und Radweges hinter dem Bahndamm zwischen Aspelweg und Aukamp entspre-
chend der vorliegenden Vorplanung und Kostenschätzung. Ferner beschließt die Gemeinde-
vertretung den Sperrvermerk im Haushalt aufzuheben. Der Bürgermeister wird ermächtigt 
Verhandlungen über den erforderlichen Grunderwerb zu führen und diesen zu tätigen. 
 
 
 
Im Auftrage gesehen: 
 gez.  
gez.  
Fred Knaack Bernd Sienknecht 

(Der Bürgermeister) 
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Amt Eiderkanal 
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